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Mit der JobBloggerin unterwegs im Landkreis Bad Kissingen

Voll motiviert - Melissa Kalmund on tour bei den Unternehmen im Landkreis Bad Kissingen.

0 Jobs in 20 Wochen! Am 4. Juni startete
Melissa Kalmund in ihre Tätigkeit als
JobBloggerin im Landkreis Bad

Kissingen.

Dabei berichtet sie nicht nur über die
beruflichen sondern auch über die

abwechslungsreichen Freizeitmöglichkeiten im
Landkreis.

Im Blog sind nun die ersten Beiträge online:
http://www.jobblogger-kg.de/blog/
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Familienfreundliche Arbeitszeiten
werden bei Vogler´s Hofprodukte belohnt

Die junge Generation der Familie v.l.: Mareike Vogler, Frank Vogler (Geschäftsführer) mit tatkräftiger
Unterstützung durch Henne Berta & Henne Hiltrud (Foto: Simon Mikolasch)

euwirtshaus – Die Firma Vogler´s
Hofprodukte GbR aus dem Landkreis
Bad Kissingen wird für ihre individuellen

Arbeitszeiten belohnt.

Als neues Mitglied im „Familienpakt Bayern“
fördert der Eierproduzent die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf. Dies ist eine Initiative der
Bayerischen Staatsregierung.

Durch Gleitzeitmodelle oder die
Berücksichtigung verschiedenster Familien-

situationen, richtet sich die Firma Vogler gerne
nach den MitarbeiterInnen.

 „Die Urlaubs- und Arbeitszeitplanung hat bei
uns einen hohen Stellenwert. Wir wollen jedem
Mitarbeiter, der seine Elternrolle mit dem Beruf
vereinbaren möchte, die Möglichkeit dafür
bieten“, erklärt Frank Vogler, Geschäftsführer
der Vogler´s Hofprodukte GbR.

Bei mehr als 80 % der Mitarbeiter im
Unternehmen wurde eine individuelle
Arbeitszeitplanung möglich gemacht.

Blick hinter die Kulissen

Eine familienfreundliche Unternehmenskultur
entsteht aus der Familie selbst, wer die
Herausforderungen des Alltags genau kennt,
weiß damit umzugehen. Ein Blick hinter die
Kulissen.

N
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Software Made in Germany: ZMI erhält erneut BITMi-Gütesiegel

Stellvertretend für die ZMI GmbH nahm der geschäftsführende Gesellschafter, Daniel Vogler (links),
die Auszeichnung auf der CEBIT in Hannover vom Präsidenten und Vorstandsvorsitzenden des BITMi,

Dr. Oliver Grün, entgegen.

annover/Elfershausen – Auf der
diesjährigen CEBIT wurden die
Lösungen der ZMI GmbH erneut durch

den Bundesverband IT-Mittelstand (BITMi e.V.)
mit dem BITMi-Gütesiegel ausgezeichnet. Bei
der erfolgreichen Re-Zertifizierung der ZMI
Software überzeugte diese unter anderem
durch ihre Praxistauglichkeit, eine überragende
Qualität sowie ihren deutschsprachigen
Service.

Damit unterstützt ZMI als mittelständisches IT-
Unternehmen mit seinen Lösungen
insbesondere den Mittelstand anderer
Industriezweige. Stellvertretend für die ZMI
GmbH nahm der geschäftsführende
Gesellschafter, Daniel Vogler, die
Auszeichnung auf der CEBIT in Hannover vom
Präsidenten und Vorstandsvorsitzenden des
BITMi, Dr. Oliver Grün, entgegen. „Die erneute
Zertifizierung unserer Produkte und Services
macht uns stolz und ist zudem auch Ausweis für
die Investitionssicherheit, die wir unseren
Kunden bieten.

Wir stellen die Kompatibilität unserer
Applikationen und Daten langfristig sicher und

gewährleisten die Weiterentwicklung der
Software dauerhaft.“ Dies ist insbesondere in
einem Umfeld entscheidend, in dem die
Entwicklungsgeschwindigkeit von IT-
Plattformen, beispielsweise im mobilen Bereich,
stetig zunimmt.

„Software Made in Germany“ bedeutet für ZMI
dabei nicht nur ausschließlich die hohen
qualitativen Anforderungen bei der Entwicklung,
Implementierung und im Support von Software-
Lösungen zu erfüllen.

Bekenntnis zum Wirtschafsstandort Land-
kreis Bad Kissingen

„Wir sehen in diesem Prinzip auch das klare
Bekenntnis zum Standort Deutschland und zur
Schaffung von Arbeitsplätzen an unserem
Hauptsitz in Elfershausen (Landkreis Bad
Kissingen), an dem unsere Entwicklungs-
abteilung zentral angesiedelt ist“, so der
geschäftsführende Gesellschafter von ZMI,
Steffen Berger.

ZMI hat sich zu einem führenden
Lösungsanbieter für die Bereiche HR,
Organisation und Sicherheit entwickelt. Das

H

http://www.zmi.de/
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Portfolio umfasst branchenneutral einsetzbare
Software, Hardware-Terminals und Mobile
Apps für Personalzeiterfassung, Digitale
Personalakte, Zutrittskontrolle, Workflow-
management, Auftragszeiterfassung, Personal-
einsatzplanung sowie Warenwirtschaft und
Kundenmanagement (CRM). Sämtliche
Applikationen sind als Cloud-Lösung (SaaS)
und On-Premises verfügbar.

Das Unternehmen wurde 1996 gegründet und
zählt heute mehr als 30 Mitarbeiter. ZMI betreut

heute bereits über 1.200 Kunden in der DACH-
Region aus allen Branchen und
Unternehmensgrößen von 3 bis mehr als
13.000 Mitarbeiter. Zur ZMI GmbH gehören
neben dem Unternehmenssitz in Elfershausen
Niederlassungen in Hamburg, Nürnberg,
München, Stuttgart und Wien. Neben Software
und Hardware bietet ZMI auch umfassenden
Service in Form von Beratung,
Projektmanagement, Schulung und
Kundensupport.

Die Maus sucht offene Türen –
Aufruf zur Teilnahme am Türöffner-Tag 2018

Auch Sie können dabei sein! Hier geht´s zum Erklär-Video

er Türöffner-Tag der „Sendung mit der
Maus“ geht in die achte Runde: Auch in
diesem Jahr können am 3. Oktober

Familien in ganz Deutschland Sachgeschichten
live erleben.

Erneut ruft der WDR alle Firmen, Behörden,
Forschungszentren, Kultureinrichtungen und
Vereine auf, an diesem Feiertag ihre Türen und
Werktore zu öffnen, die für Kinder sonst
verschlossen sind.

Unternehmen und Institutionen können sich auf
der Aktionsseite www.maus-tueren-auf.de
anmelden und die eigene kostenlose Türöffner-

Veranstaltung für junge Maus-Fans vorstellen.
Der erste Türöffner-Tag des WDR fand 2011
anlässlich des 40. Geburtstags der „Sendung
mit der Maus“ statt. Seitdem hat sich die Zahl
der Türöffner-Partner fast verdreifacht: Rund
750 Türen öffneten sich allein im vergangenen
Jahr – in rund 450 Städten und Gemeinden
überall in Deutschland.

Riesengroß ist auch die thematische
Bandbreite: Von A wie Abfallentsorgung bis Z
wie Zeppelinbau haben sich bereits unzählige
Branchen und Betriebe am Türöffner-Tag
beteiligt.

D
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Wirtschaftsjunioren im Dialog - Bad Kissinger Delegation
auf der Landeskonferenz

„Frauenpower aus dem Landkreis Bad Kissingen“: Wirtschaftsminister Franz Josef Pschierer (mittig) mit den
Bad Kissinger Wirtschaftsjuniorinnen (von links) Eva Kirchner, Bernadette Köth, Barbara Gutmann und

Christine Oßwald (Foto: Marco Böse / WJ KG)

om 7. bis 10. Juni 2018 fand in
Regensburg die Landeskonferenz der
Wirtschaftsjunioren (WJ) Bayern statt.

Kern der jährlich stattfindenden Veranstaltung
ist die Delegiertenversammlung der 62
bayerischen Mitgliedskreise, bei der die
Kreissprecherin Bernadette Köth den Bad
Kissinger Kreis vertrat. Neben
verbandsinternen Themen wurden unter
anderem die Positionen der jungen
Unternehmer und Führungskräfte zur
Landtagswahl im Herbst verabschiedet.

Umrandet wurde die Konferenz von einem
vielseitigen Programm mit Fachseminaren zur
persönlichen Weiterbildung, Vorträgen,
Stadtführungen sowie Betriebsbesichtigungen
bei Unternehmen vor Ort, wie dem
Senfproduzenten Händlmaier, der Brauerei
Bischofshof oder BMW.

Die drei Abendveranstaltungen in
außergewöhnlichem Ambiente, wie Europas
größtem Baseball-Stadion, boten den rund 400
Teilnehmern - mehr als 20 davon aus Bad
Kissingen - viel Zeit zu netzwerken.

Herzlichen Glückwunsch!

Das Highlight für die Bad Kissinger
Wirtschaftsjunioren war der Galaabend, bei
dem der Kreis bei den WJ Bayern Awards mit
dem in Bad Kissingen ausgetragenen
„Unterfränkischen Juniorentag 2017“ den
ersten Platz in der Kategorie „Beste
Netzwerkveranstaltung“ belegte.

Zudem konnten sich einige Junioren mit dem
Bayerischen Wirtschaftsminister Franz Josef
Pschierer zu Bad Kissinger Wirtschaftsthemen
austauschen. Zuvor hatten der Bayerische
Landesvorsitzende Sebastian Döberl und die
Bundesvorsitzende Kristine Lütke in ihren
Reden bereits die Forderungen der jungen
Unternehmer und Führungskräfte an
Wirtschaftsminister Pschierer adressiert und
unter anderem für einen zeitnahen und
umfangreichen Bürokratieabbau für
Unternehmen geworben. Die
Wirtschaftsjunioren Bad Kissingen engagieren
sich als Verband junger Unternehmer und
Führungskräfte bis 40 Jahre in der Region und
sind durch die Dachverbände WJ Bayern, WJ
Deutschland und JCI weltweit vernetzt.

V

http://www.wj-kg.de/
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Kammersiegerehrung des Landkreises Bad Kissingen 2018

Fachkräftepotential - Hier finden Sie die Listen der Sieger und der Ausbildungsbetriebe

eehrt wurden kürzlich besonders gute
Auszubildende vonseiten der Industrie-
und Handelskammer und Handwerks-

kammer sowie "Sonstige Sieger", also
Personen mit besonderen Einzelleistungen und
Firmen.

Der stellvertretende Landrat Emil Müller
betonte: "Es freut mich sehr, wenn sich junge
Menschen für ihr berufliches Weiterkommen
interessieren und bei Leistungswettbewerben
ihr Bestes geben. Dem Landkreis Bad
Kissingen und mir persönlich ist es ein großes
Anliegen, die berufliche Ausbildung und ihre
Akteure, wo immer es möglich ist, zu
unterstützen. Neben gut ausgebildeten
Nachwuchskräften brauchen wir Firmen, die
junge Menschen ausbilden. Wir brauchen
Unternehmer vor Ort, die unsere Region
kennen und immer zu ihr stehen. Der
Mittelstand vor Ort ist die Säule einer Region,
die immer fest steht und die Gegend mitprägt.
Der Mittelstand ist einer der wichtigsten
Ausbildungsstätten unserer Jugend, und er
kommt in einem lebendigen Wettbewerb seiner
gesellschaftlichen Verantwortung nach. Er ist
Eckpfeiler unserer Grundordnung und

Herzstück auch unserer sozialen
Marktwirtschaft."

Max-Martin W. Deinhard, stellvertretender
Hauptgeschäftsführer der IHK Würzburg-
Schweinfurt, plädierte für die duale
Berufsausbildung und deren Stärken. Eine
Berufsausbildung, so Deinhard, sei ein guter
Einstieg ins Berufsleben und biete vielfältige
Weiterbildungsmöglichkeiten. Er gratulierte den
Ausgezeichneten zu ihren Leistungen und
erklärte, diese seien auch durch die
Unterstützung vonseiten der Familie, des
Freundeskreises und des Ausbildungsbetriebs
bedingt.

Walter Heußlein, Präsident der Handwerks-
kammer Unterfranken, beglückwünschte die
Kammersieger und betonte, wie wichtig es ist,
junge Menschen für das Handwerk zu
begeistern. „Ihr Erfolg ist Ihr ganz persönlicher
Erfolg, darauf können Sie stolz sein. Ihre
Leistungen erzeugen aber auch
Aufmerksamkeit und diese ist wichtig für unsere
Berufe. Sie sind unsere Aushängeschilder, Sie
sind Vorbilder!“, so Heußlein.

G

https://www.landkreis-badkissingen.de/buerger--politik/aktuelle-meldungen/7766.Kammersiegerehrung-2018.html
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Deutschlands beste Ausbilder gesucht

Auch im Landkreis Bad Kissingen gibt es sicherlich hervorragende Ausbildungsbetriebe.

nnovative Ausbildungsbetriebe können sich
noch bis zum 31. Juli 2018 in den drei
Kategorien Industrie, Handel,

Dienstleistungen, Handwerk und
Ausbildungsinitiativen für die Auszeichnung
"AusbildungsAss" bewerben. Insgesamt ist der
Förderpreis der jungen Deutschen Wirtschaft
mit 15.000 Euro dotiert.  Die Erstplatzierten
erhalten je 2.500 Euro, die Zweitplatzierten je
1.500 Euro und die Drittplatzierten je 1.000
Euro. Bewerbung und Infos unter
www.ausbildungsass.de

Gesucht werden Unternehmen, die

§ sich in der Ausbildung junger
Menschen außergewöhnlich
engagieren und ihre Auszubildenden
überdurchschnittlich fördern,

§ in der Ausbildung neue Wege gehen,

§ auch benachteiligten Jugendlichen
eine Chance geben,

§ besonders begabte Jugendliche
intensiv fördern.

Darüber hinaus können sich auch Initiativen,
Institutionen und Schulen bewerben, die einen
Beitrag zur Schaffung neuer Arbeitsplätze

leisten oder Jugendliche auf dem Weg ins
Berufsleben in besonderer Weise unterstützen.

Die Bewertungskriterien der Jury sind unter
anderem die Zahl und Qualität zukunftssicherer
Ausbildungsplätze, kreative Ausbildungs-
methoden, der persönliche Einsatz sowie die
Wirksamkeit des Engagements.

Das „handwerk magazin“ und „Der Handel“
begleiten die Ausschreibung als Medienpartner.
Das Ausbildungs-Ass wird im Herbst 2018 in
Berlin verliehen.

Weitere Informationen über den Wettbewerb
2018 können unter Telefon 030/20308 - 1523
bzw. wjd@wjd.de oder unter Telefon 0621/427-
1370 bzw. iris.glatzer@inter.de angefordert
werden. Zum Erklär-Video.

Erfreuliche Zahlen für den Landkreis KG

Die neu eingetragenen IHK-Ausbildungs-
verhältnisse sind in ganz Mainfranken um ca. 2
% gesunken. Im Landkreis Bad Kissingen sind
diese zuletzt um 6,4 % angestiegen.

Die neu eingetragenen HWK-Ausbildungs-
plätze haben sich in Unterfranken nicht
verändert. Im Landkreis Bad Kissingen gab es
jedoch eine Steigerung um 3,3 %.

I
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Förderprojekt "IDEM" - Initiative Digitale Exzellenz im Mittelstand

ie Digitalisierung bringt eine große
Dynamik in die Wirtschaft und die
Arbeitswelt. Unternehmen aller

Branchen und Größenklassen sehen sich mit
neuen strategischen, arbeitsorganisatorischen
und technologischen Herausforderungen
konfrontiert.

Qualifizierungserfordernisse

Neue Qualifizierungserfordernisse für die
Beschäftigten entstehen. Vor diesem
Hintergrund wurde das Förderprojekt „Initiative
Digitale Exzellenz im Mittelstand – IDEM“
initiiert. Projektträger ist die GRUNDIG

AKADEMIE. Das vom Bayerischen
Staatsministerium für Familie, Arbeit und
Soziales sowie dem Europäischen Sozialfonds
(ESF) geförderte Projekt unterstützt mittel-
ständische Unternehmen durch Beratung,
Qualifizierung und Erfahrungsaustausch dabei,
die digitale Transformation erfolgreich zu
gestalten.

An dem Projekt Interessierte können sich bei
dem Projektträger GRUNDIG AKADEMIE für
eine Teilnahme bei Frau Martina Faust unter
Tel.: +49 911/95117-542 oder per E-Mail:
martina.faust@grundig-akademie.de
anmelden.  Nähere Infos gibt es hier.

EU-geförderter Lehrgang in Bad Kissingen ab September 2018 -
Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen

ie IHK Würzburg-Schweinfurt bietet ab
September 2018 in Kooperation mit dem
Rhön-Saale-Gründerzentrum in Bad

Kissingen den kombinierten Zertifikatslehrgang
„Qualitätsmanagement-Beauftragte/r im
Gesundheitswesen (IHK)“ und „Interne/r
Qualitätsauditor/in im Gesundheitswesen
(IHK)“ an. Der Lehrgang vermittelt an 14
Unterrichtstagen praxisnah die Kenntnisse, die
zum Aufbau und der Betreuung eines QM-
Systems im Gesundheitswesen erforderlich
sind. Start des Lehrgangs ist am 24. September

2018 am RSG in Bad Kissingen. Durch die  EU-
Förderung können sich Mitarbeiter von Arzt-
und Zahnarztpraxen, Medizinischen
Versorgungszentren, Kliniken und weiteren
Unternehmen der Gesundheitswirtschaft
kostengünstig weiterqualifizieren.

Informationen und Anmeldung: Doris Kunkel,
IHK, Tel. 09721 7848-641,
doris.kunkel@wuerzburg.ihk.de oder unter
www.wuerzburg.ihk.de

D

D
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Neue digitale Plattform für Gründer - IHK erweitert
Dienstleistungsportfolio

n persönlicher, digitaler Arbeitsumgebung an
der eigenen Selbstständigkeit arbeiten zu
können, ist die Idee einer neuen

Gründerplattform von Bundeswirtschafts-
ministerium (BWMI) und KfW. Sie bietet
Interessierten Hilfestellung rund um den
eigenen Gründungsprozess – vom
Brainstorming und der Ideenfindung, über die
Entwicklung des Geschäftsmodells bis zur
Finanzierung. Nutzer können mit Hilfe
interaktiver Tools mit Gründungsexperten und
Institutionen sowie untereinander agieren. Die
IHK Würzburg-Schweinfurt integriert als
Erstanlaufstelle in Mainfranken rund um die
gewerbliche Existenzgründung die Plattform in

ihr eigenes Portfolio. „Für uns bietet das Portal
eine sinnvolle Ergänzung bestehender
Angebote“, erklärt Dr. Sascha Genders, IHK-
Bereichsleiter Standortpolitik sowie
Existenzgründung und
Unternehmensförderung. „Neben der
persönlichen Beratung oder diversen
Qualifizierungsangeboten möchten wir
insbesondere digital-affine Interessierte und
Start-ups ihren Bedürfnissen entsprechend
unterstützen.“

Das Portal ist ab sofort erreichbar unter
www.gruenderplattform.de

Mit Personalentwicklung und -gewinnung gegen den Fachkräftemangel

In der Region um Bad Kissingen bietet die IUBH duale Bachelor- und Masterstudiengänge
 für verschiedene Branchen an.

is 2030 könnten dem deutschen
Arbeitsmarkt laut einer neuen Studie
knapp fünf Millionen Arbeitnehmer

fehlen. Der Mangel an Fachkräften wird die

deutsche Wirtschaft in Zukunft laut einer neuen
Studie stärker belasten als bisher erwartet. Bis
zum Jahr 2030 könnten sich die
Einnahmeausfälle auf rund 525 Milliarden Euro

I

B

http://www.gruenderplattform.de/
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summieren, wie eine Untersuchung der
Beratungsgesellschaft Korn Ferry errechnet
hat. Dabei sind es vor allem die kleineren
Unternehmen, die unter Arbeitskräftemangel
leiden. Von den Betrieben mit bis zu neun
Beschäftigten gaben im Herbst vergangenen
Jahres 34 Prozent an, dass es ihnen bereits
jetzt an qualifiziertem Personal fehle.

Die Gewinnung und Entwicklung von
Mitarbeitern gehört damit zu den größten
Herausforderungen von Unternehmen. Die
IUBH Internationale Hochschule – 1998
gegründet, staatlich anerkannt und inzwischen
in 15 Städten in Deutschland und Europa aktiv
– hat verschiedene Lösungen entwickelt, um
gerade kleine und mittlere Betriebe bei der
Bewältigung dieser Herausforderungen zu
unterstützen. Sie bietet Mitarbeitertrainings,
aber auch duale und berufsbegleitende
Studiengänge an, die auf die Anforderungen
des eigenen Unternehmens angepasst werden
können. Der Vorteil: Arbeitgeber können
frühzeitig gut ausgebildete Nachwuchskräfte an
sich binden – oder Talente in den eigenen
Reihen weiterentwickeln.

Das Erfolgsmodell Duales Studium

In der Region um Bad Kissingen bietet die IUBH
duale Bachelor- und Masterstudiengänge in
Erfurt, Nürnberg und München für verschiedene
Branchen an:

• Marketing und Vertrieb
• Tourismus
• Administration & Finanzen
• Wirtschaftsprüfung & Steuerberatung
• Industrie & Logistik
• Immobilienmanagement
• Gesundheit & Soziale Arbeit
• Personal & Organisation

So funktioniert der Wechsel zwischen
Hochschule und Unternehmen

Im Bachelorprogramm wechseln die
Studierenden in der Regel wöchentlich
zwischen Praxis und Theorie. Im
Masterprogramm arbeiten die Studierenden
wöchentlich 30 Stunden in einem
Praxisunternehmen und absolvieren das
Studium in Onlinekursen sowie 8 Präsenztagen
pro Semester.

In beiden Modellen ist Praxis und Theorie eng
miteinander verzahnt. Als Unternehmen
profitieren Sie von einem steten Transfer der
Studieninhalte in Ihren Betrieb, zum Beispiel
durch Projektarbeiten zu aktuellen
Fragestellungen Ihres Unternehmens. Nach

Studienabschluss stehen Ihnen Ihre Mitarbeiter
als passgenau ausgebildete Fachkräfte zur
Verfügung.

Wir finden die passende Nachwuchskraft für
Sie

Bei der Suche nach geeigneten Kandidaten
unterstützt die IUBH Sie aktiv. Nach Ihren
Wünschen und Anforderungen suchen
Studienberater passende Bewerber für ein
duales Studium in Ihrem Unternehmen. Die
finale Entscheidung über Ihren künftigen
Mitarbeiter treffen anschließend Sie nach einem
Bewerbungsgespräch oder Probearbeiten.

So werden Sie Praxispartner

100% Online zum Hochschulabschluss

Möchten Sie bereits bestehende Mitarbeiter
fördern und dabei langfristig an Ihr
Unternehmen binden, ist dies über eines der
IUBH Fernstudienprogramme möglich. Die
IUBH bietet über 30 Bachelor-, Master- und
MBA-Fernstudiengänge in deutscher und
englischer Sprache an. Alle Programme sind
komplett online und in verschiedenen
Zeitmodellen studierbar. Prüfungen können an
einem von über 40 Prüfungszentren in
Deutschland, weltweit an über 130
Prüfungszentren sowie völlig zeit- und
ortsunabhängig als Online-Klausur abgelegt
werden.

Ihr Kontakt zur IUBH

Gern informieren wir Sie näher über unser
Angebot – kontaktieren Sie dazu Stefan
Hartbauer (Tel.: 0361-653120-10, E-Mail:
s.hartbauer@iubh-dualesstudium.de) oder
Stephanie Ruppert (Tel.: 0911-50962120, E-
Mail: nuernberg@iubh-dualesstudium.de)
Die passende Broschüre mit unseren
Unternehmensangeboten finden Sie HIER.

www.iubh-dualesstudium.de/fuer-unternehmen

https://www.iubh-dualesstudium.de/
http://www.iubh-fernstudium.de/
mailto:s.hartbauer@iubh-dualesstudium.de
mailto:nuernberg@iubh-dualesstudium.de
https://www.iubh-dualesstudium.de/wp-content/uploads/sites/13/2018/06/DS_B2B_gesamt_rz_web2.pdf
https://www.iubh-dualesstudium.de/wp-content/uploads/sites/13/2018/06/DS_B2B_gesamt_rz_web2.pdf
http://www.iubh-dualesstudium.de/fuer-unternehmen
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Holidaycheckauszeichnung für die Jugendbildungsstätte Volkersberg

Rezeptionsleiterin Mariola Zorzytzky (Foto: Volkersberg)

ie Jugendbildungsstätte Volkersberg hat
auch in diesem Jahr eine
Holidaycheckauszeichnung erhalten.

Die Volkersberggäste bewerteten ihren
Aufenthalt in der Jugendbildungsstätte der
Diözese Würzburg mit durchschnittlich 5.8 von
maximal erreichbaren 6 Punkten. “Ihre
Unterkunft zählt somit zu den sehr gut
bewerteten Unterkünften auf Holidaycheck”,
bestätigt das Onlinebewertungsportal dem
Volkersbergteam.

Der Volkersberg hat somit die beste Bewertung
aller aus Bad Brückenau auf Holidaycheck
aufgeführten Unterkünfte.

“Die Rückmeldungen unserer Gäste sind sehr
wertvoll und wichtig”, erklärt die

Rezeptionsleiterin Mariola Zorzytzky. “Jede
einzelne Rückmeldung ist ein unverzichtbarer
Beitrag zur Weiterentwicklung unserer Arbeit
den wir sehr ernst nehmen. In wöchentlichen
Treffen unserer Abteilungsleiter werden diese
ausgewertet und mit weiteren
Handlungsschritten für unser Team versehen”,
so Zorzytzky weiter. “Jeder abreisende Gast
erhält eine persönliche E-Mail, in dem wir uns
für seinen Aufenthalt bedanken und zugleich
um eine Bewertung bitten”, erklärt Zorzytzky.
Die Mail enthalte dann einen Link zu einem
kurzen Fragekatalog.

In den vergangenen 12 Monaten gingen
daraufhin rund 650 detaillierte Rückmeldungen
ein. Ergebnisse der Auswertungen dieser
Rückmeldungen waren u.a. viele kleine
Reparaturen, Weiterentwicklung der
Programmangebote, Bestätigung der regional
ausgerichteten Küche und eine noch verstärkte
Serviceorientierung zum Wohl der
Volkersberggäste.

D
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Natürlich bekomme man laut Zorzytzky auch
schon während dem Aufenthalt am Volkersberg
viele mündliche Rückmeldungen. Die
Onlinebewertung böte den Gästen aber noch
einmal eine gute Möglichkeit mit etwas Abstand
und in Ruhe detaillierte Rückmeldungen zu
geben. Davon profitierten letzten Endes dann
nicht nur der Volkersberg, sondern auch dessen
Gäste. Die Rückmeldungen sind anonymisiert
auf der Homepage www.volkersberg.de
zusammengefasst und öffentlich einsehbar.

Das gebe zukünftigen Gästen einen hilfreichen
Eindruck zum bevorstehenden Aufenthalt.

„Wie ein schöner Kurzurlaub auf einer Insel mit
netten Überraschungen, wertvollen
Seminarinhalten und netten Menschen“, „War 5
Tage auf Fortbildung hier gewesen. Habe die
Hochwertige Atmosphäre genossen. Tolle
Küche, gutes Material. Freundliches Personal,
und sehr angenehme Zimmer mit bequemen
Betten.“, so zwei Rückmeldungen aus den
letzten Wochen.

Camperwelt Rhön in Bad Brückenau eröffnet

„Urlaub nach der ersten Kurve“ lautet das Motto von Camperwelt Rhön

assend zur anstehenden Urlaubssaison
hat die Camperwelt Rhön seit 02.07.18 in
Bad Brückenau geöffnet. Die große

Neueröffnung fand am 07.07.18 statt.

Am Standort werden die Kunden fachlich
beraten und verschiedene Reisemobile
vermietet. Ebenso gibt es einen Verkauf für
Reisemobile und Wohnwägen sowie einen

Campingshop. Ergänzt wird das Ganze durch
den Service rund um die Fahrzeuge - von
Reparatur bis Instandsetzung in der eigenen
Werkstatt.

Umbauarbeiten im Interieur an Möbeln inklusiv
Überarbeitung von Polstern, Matratzen und
Gardinen finden in der eigenen Fertigung statt.
www.camperwelt-rhön.de

P

http://www.volkersberg.de/
http://www.camperwelt-rhön.de/
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QuartrBack ist „Ausgezeichneter Ort im Land der Ideen"

Innovation, besser. Am Projekt ist auch das ZTM Bad Kissingen beteiligt.

as Projekt QuartrBack zählt zu den
Preisträgern des Wettbewerbs
„Ausgezeichnete Orte im Land der

Ideen" 2018. Die Jury wählte aus den
insgesamt 1500 Bewerbungen die 100 besten
aus, darunter auch QuartrBack. Das vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung
geförderte Projekt soll Menschen mit
nachlassendem Gedächtnis helfen, möglichst
lange in der eigenen, gewohnten Umgebung zu
bleiben: im eigenen Zuhause zu wohnen und
selbstständig unterwegs zu sein. Am Projekt
beteiligt sind neben dem ZTM weitere Partner
aus Pflege, Wissenschaft und Praxis.

QuartrBack wurde speziell für Menschen mit
nachlassendem Gedächtnis oder demenziellen
Einschränkungen entwickelt. Ziel ist, dass sich
Menschen möglichst lange in ihrer gewohnten
Umgebung aufhalten und selbstständig leben
können. Dafür wird ein Mix aus intelligenter
Technik, professionellen Dienstleistungen und
einem Hilfsnetzwerk aus Angehörigen,

Nachbarn und Ehrenamtlichen eingesetzt.
Dieses Netzwerk steht Nutzern unterwegs zur
Verfügung.

Das ZTM Bad Kissingen war für die technische
Umsetzung der Sensorik mit Anbindung der
GPS-Tracker an die Helfer-App zuständig. In
Zusammenarbeit mit Auszubildenden mehrerer
Altenpflegeschulen fanden bereits Mitte 2017
mehrere Pretests statt. In verschiedenen
Rollenspielen wurden Alltagssituationen
simuliert, in denen das System zum Einsatz
kommt. Auszubildende testeten, inwieweit die
eingesetzte Technik für die Benutzer gut
verständlich ist, wie das Helfernetz damit
zurechtkommt sowie, ob QuartrBack tatsächlich
seinen Dienst erfüllt. Anschließend wurden ein
halbes Jahr lang an den Standorten Besigheim
und Calw das Helfernetz und die Technik auf
Herz und Nieren geprüft. „Denn QuartrBack ist
vor allem eins: Ein lernendes System, das sich
aus Erfahrungswerten kontinuierlich optimieren
lässt", fasst Dr. Susan Smeaton,
wissenschaftliche Leiterin des EHS-
Innovationszentrums, zusammen.

Das allgemeine Fazit nach der ersten
Feldphase: Der Bürger-Profi-Technik-Mix
funktioniert und kann Menschen mit
Pflegebedarf im Alltag unterstützen.
Voraussetzung ist, dass die Personen das
Ortungsgerät mit sich führen. Für Menschen,
die den Knopf nicht selbständig drücken
können, ist ein automatisierter Hilferuf
vorgesehen. In diesem Fall lernt das System die
gelaufenen Wege der Person und löst bei
Abweichungen automatisch eine Verbindung
zum Service-Center aus. Zur breiten
Umsetzung im Alltag muss nun ein großes
Helfernetz aufgebaut, koordiniert und verwaltet
werden. Hierzu ist ein Folgeprojekt geplant.

D

http://www.ztm-badkissingen.de/
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Freizeit, besser.
2. RHÖN 300 Radmarathon und Wandertage auf dem

Truppenübungsplatz Wildflecken

uch in diesem Jahr findet erneut der 2.
RHÖN 300 Radmarathon statt. Start, Ziel
und Mittelpunkt der der Veranstaltung ist

am Sportzentrum von Schondra. Insgesamt
werden sechs Strecken von 32 – 300 km
angeboten und jeder findet seine passende
Herausforderung. Bereits um 6 Uhr startet das
Hauptrennen über 300 km. Die Strecke führt
durch die idyllische Landschaft über die

Schwarzen Berge, Hessen, Thüringen nach
Bad Kissingen, Gemünden, Bad Brückenau
wieder zurück nach Schondra. Auch für die
Nicht-Fahrer gibt es ein schönes Fest mit
Bewirtung den ganzen Tag im Sportheim von
Schondra. Jeder Zuschauer, Begleiter, Fahrer
und Fan ist herzlich Willkommen. Weitere
Informationen: www.rhoen300.de oder
www.Facebook.com/rhoen300

Detaillierte Infos finden sie hier

A

http://www.rhoen300.de/
http://www.facebook.com/rhoen300
https://www.wildflecken.de/allgemein/wandertage-durch-den-truppenuebungsplatz-am-28-und-29-juli-2018/

